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Wie kann man vom Heiligen erzählen? Die Beiträge dieses Bandes nehmen Texte über christliche Heilige (Antonius, Martin von
Tours, Hilarion, Genovefa u.a.) in den Blick. Sie fragen nach Erzählstrategien innerhalb dieser Texte, aber auch nach
Beziehungen hagiographischer Texte untereinander und zu anderen Texten im Christentum und in der griechisch-römischen
Literatur. Dabei werden Modelle der Erforschung von Narratologie und Intertextualität erprobt und im Blick auf Heiligenviten
fortentwickelt. Dabei ergeben sich zum einen Einblicke in eine Fülle bewusst eingesetzter literarischer Mittel, um den oder die
Heilige der Leserschaft plausibel zu machen, zum anderen wird das dichte Netz intertextueller Beziehungen deutlich, in dem
von Heiligkeit erzählt, aber auch darüber reAektiert wurde. Die Kunst des »Heilig-Schreibens« in der Spätantike wird so
literarisch und theologisch neu proEliert
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